
Blau-Weiß aktuell
www.eintracht-oberluebbe.de
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Männer Landesliga
Frauen Verbandsliga
B-Jugend Verbands-
liga

Männer Bezirksliga
Frauen Bezirksliga

Spieltag 08./09.02 und 
Spieltag 29.02/01.03.2020



Heimspiele am 08./09. Februar 2020:
C-Mädchen  - HSG Porta Westfalica		  Sa. 13:00 Uhr
E-Mädchen  - SV Warmsen 			   Sa. 14:30 Uhr
B-Jugend  - TSVE Bielefeld 			   Sa. 16:00 Uhr 
1. Frauen  - TuS Bielefeld/Jöllenbeck		  Sa. 17:45 Uhr
1. Männer  - SG Bünde-Dünne 			   Sa. 19:45 Uhr 
B2-Jugend  - TuS SW Wehe 			   So. 11:30 Uhr
3. Frauen  - HSG Espelkamp-Fabbenstedt 2 	 So. 13:15 Uhr
2. Frauen  - HSG EURo 2 				   So. 15:00 Uhr
4. Frauen  - SG Häver-Lübbecke 3			  So. 16:45 Uhr

Heimspiele am 15./16. Februar 2020:
B-Jugend  -TuS Brake 				    Sa. 14:00 Uhr
A-Jugend  - TSV Bösingfeld 			   Sa.  5:45 Uhr
3. Männer  - TSV GWD Minden 3 		  Sa. 17:45 Uhr
2. Männer  - TuS Vloth-Uffeln			   Sa. 19:45 Uhr

Oberlübber Heimspiele 23. Februar 2020:
C-Mädchen  - HSG Petershagen/Lahde		  So. 14:00 Uhr
A-Mädchen  - JSG NSM-Nettelstedt 		  So. 15:45 Uhr



Oberlübber Heimspiele 29. Februar / 01. März 2020:

D-Jugend  - JH MBV 				    Sa. 14:00 Uhr
2. Frauen  - SG Häver-Lübbecke			   Sa. 15:45 Uhr 
1. Frauen  - TuS Möllbergen 			   Sa. 17:45 Uhr
1. Männer  - HSV Minden-Nord			   Sa. 19:45 Uhr
A-Mädchen  - TSG Harsewinkel			   So. 13:30 Uhr
E-Mädchen  - HSG Porta Westfalica		  So. 15:15 Uhr



Samstag, 8. Februar , um 19.45 Uhr zu Gast: SG Bünde-Dünne
Gegner kommt mit neuem Rückenwind

Die Aufgabe beim Nachbarn aus Nettelstedt lösten die Männer der Eintracht schluss-
endlich souverän: Am Ende stand ein 35:26-Sieg für die Blau-Weißen auf der Anzei-
getafel. „Wir haben die bessere Abwehr gestellt und hatten hinten heraus auch mehr 
Luft“, zählte Trainer Björn Petereit die zwei Gründe für den Erfolg auf.

Die nächste Aufgabe könnte da schon kniffliger werden. Mit der SG Bünde-Dünne 
gastiert eine Mannschaft mit reichlich Rückenwind in Oberlübbe. „Seit dem Trainer-
wechsel präsentieren sie sich stark verbessert“, so Petereit. Im neuen Jahr konnte le-
diglich Tabellenführer Bad Salzuflen den Bündern Punkte abknüpfen. Die Männer aus 
der Zigarrenstadt decken kompromisslos und setzen im Angriff auf die Wurfstärke 
ihrer beiden Halben Tom Niklas Koch und Max Kühn. Die gilt es in Schacht zuhalten. 
„Aber was der Gegner macht, ist für uns nicht so wichtig, wir sollten uns lieber auf 
unsere eigene Leistung konzentrieren“, gibt der Coach die Marschroute seines Teams 
vor. Fabian Kurlbaum wird dabei leider fehlen. Der Rückraumspieler verletzte sich am 
Außenmeniskus und wird für längere Zeit ausfallen.



Samstag, 29. Februar, um 19.45 Uhr zu Gast: HSV Minden-Nord
Wird das Rückspiel so verrückt wie das Hinspiel?

Höchstwahrscheinlich wird Kurlbaum damit auch das Derby gegen den HSV Min-
den-Nord verpassen. Wenn das Spiel ähnlich wie in der Hinserie verläuft, können sich 
die Zuschauer auf ein wahres Spektakel freuen. „Das war das verrückteste Spiel der 
bisherigen Saison“, erinnert sich Petereit. Seine Sieben kämpfte sich nach der Ver-
letzung von Fynn Telgheder und einem Halbzeitrückstand von 10:19 noch zurück und 
holte sich fast noch den Sieg. Am Ende 
reichte es immerhin für ein Remis. Bei-
de Teams haben eine ähnliche Spielphi-
losophie: Vollgas-Handball nach vorn. 
Zudem besitzt der HSV mit Marvin Vier-
egge den besten Torjäger der bishe-
rigen Landesliga-Saison. „Wir werden 
eine Top-Leistung abrufen müssen, um 
das Spiel zu gewinnen“, ist sich Petereit 
der schweren Aufgabe bewusst.



Köhlterholz 3
32479 Hille-Unterlübbe
Tel. 0 57 34 / 77 42, Fax 47 09
info@drinkuth-hille.de

www.drinkuth-hille.de

Abrollmulden      Baustoffe         Tiefbau
• 10 - 40 cbm
• für Boden
• Bauschutt
• Grünabfälle
• Hausmüll

• Sand Kies
• Schotter, Splitt
• Mutterboden
• Pflastersteine
• Natursteine

• Baugruben
• Drainage u. Kanal
• Hof u. Garten
• Gabionen
• Pflasterarbeiten

1. Männer Eintracht Oberlübbe Aufstellung                      
Pierre Neidmann
Fynn Telgheder 	 # 16
Marc Busche 		  # 9
Pascal Bekemeier	 # 7
Marvin Eikmeyer	 # 13
Jonas Blomenkamp	 # 8
Louis Halfbrodt	 # 23
Mats-Lennart Rinne	 # 25
Alexander Meyer	 # 5
Lucas Labjuhn		 # 44		
Fabian Kurlbaum	 # 17
Lennart Wall		  # 11
Luke Thamm		  # 3
Tristan Wessling	 # 15
Sven Petereit		  # 18
Jacob Buhre		  # 19
Trainer: Björn Petereit



Wir finden den passenden Job für Sie!
Über 35 Jahre Erfahrung. 13 Standorte.Modernes Personalmanagement.

Erfahrung. Sicherheit. Perspektive. 

pd Personaldienst GmbH & Co. KG
Zweigstelle Lübbecke
Strubbergstr. 10
32312 Lübbecke
T (0 57 41) 23 02 - 15

www.personaldienst.de



Michael Krudup · Dipl.- Ing. Landespflege
Rosengarten 5 · 32479 Hille · Tel. 0 57 03 -29 47 · gruenplan-hille.de · info@gruenplan-hille.de

Garten- u. Landschaftsbau

Tabelle nach dem 15. Spieltag

1. Handball Bad Salzuflen  	 398:287 	 28:2
2. TuS Eintracht Oberlübbe 	 438:388 	 25:5 
3. TuS SW Wehe 		  422:355 	 24:6
4. TuS Gehlenbeck 		  389:353 	 21:9
5. HSV Minden-Nord 		  413:360 	 19:11
6. TSV 1887 Schloß Neuhaus 	 388:401 	 16:14
7. SG Bünde-Dünne 		  405:396 	 14:16
8. HCE Bad Oeynhausen 	 365:384 	 12:20
9. HSG Petershagen/Lahde 	 371:394 	 11:19
10. TuS Nettelstedt 2 		  368:386 	 11:19
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 	368:402 	 11:19
12. TSG Altenhagen-Heepen 2 	 390:421 	 10:20
13. TV Sachsenroß Hille 	 360:454 	 6:26
14. HSG Löhne-Obernbeck 	 308:402 	 4:26

16. Spieltag 08./09. Februar 
08.02. / 15:45 Bielefeld/Jöllenbeck 2  - TuS Gehlenbeck 
08.02. / 18:30 HB Bad Salzuflen  - HSV Minden-Nord
08.02. / 19:00 Altenhagen-Heepen 2  - HCE Oeynhausen
08.02. / 19:45 Eintracht Oberlübbe  - SG Bünde-Dünne 
09.02. / 16:00 TuS SW Wehe  - TuS Nettelstedt 2 
09.02. / 17:30 Petershagen/Lahde  - Löhne-Obernbeck

18. Spieltag 29. Februar 

29.02. / 17:00 TuS Nettelstedt 2  - TSV Schloß Neuhaus
29.02. / 18:00 Petershagen/Lahde  - Bi/Jöllenbeck 2 	
29.02. / 18:30 HB Bad Salzuflen  - TuS Gehlenbeck 	
29.02. / 18:45 HSG Löhne-Obernbeck  - Altenhagen-H. 2 	
29.02. / 19:00 TuS SW Wehe  - HCE Bad Oeynhausen
29.02. / 19:30 TV Hille  - SG Bünde-Dünne 	
29.02. / 19:45 Eintracht Oberlübbe  - HSV Minden-Nord



So läuft es bei der Jugend

A-Jugend: Die A-Jugend belegt mit 28:10 Punkten momentan den zweiten Platz in 
der Bezirksliga hinter dem unangefochtenem Tabellenführer JSG NSM-Nettelstedt 2. 
Gegen den muss das Team von Dieter Löffelmann am Sonntag, 1. März, um 17.30 Uhr 
in Oberlübbe ran. Vorher gastieren die Blau-Weißen aber am Sonntag, 9. Februar, um 
14.15 Uhr beim Tabellendritten TuS Brake.

B1-Jugend: Die B-Jugend belegt mit momentan 14:16 Punkten den neunten Rang in 
der Verbandsliga und verpasste am vergangenen Spieltag nur haarscharf eine Überra-
schung. Gegen den Tabellendritten HSG Handball Lemgo 2 verlor die Eintracht knapp 
mit 16:18. Die Niederlage muss nun schnell aus dem Kopf, denn am Sonntag, 9. Feb-
ruar, kommt es um 14.30 Uhr zum Duell mit dem Schlusslicht SG Handball Detmold.

C-Mädchen: Die C-Mädchen befinden sich in der Kreisliga momentan mit 8:14 Punk-
ten auf dem achten Platz. Die nächsten beiden Partien haben es für den Nachwuchs 
in sich. Am Samstag, 8. Februar, treffen die Eintracht-Mädels um 13.00 Uhr auf den 
Tabellenzweiten HSG Porta, am 29. Februar empfängt man um 14.00 Uhr den Tabel-
lenführer HSG Petershagen/Lahde. 



1. Frauen: Samstag, 8. Februar, um 17.45 Uhr zu Gast: BI/Jöllenbeck
Erst kommt ein Top-Team, dann geht es zu einem Konkurrenten

Vergangene Woche hatten die 1. Frauen ausnahmsweise spielfrei. Das hatten sich die 
Eintrachtlerinnen auch redlich verdient, schließlich lief das Jahr 2020 handballerisch 
bisher fast perfekt. 5:1 lautet die Punkteausbeute der Blau-Weißen. An diese star-
ken Leistungen wollen die Oberlübberinnen auch im kommenden Spiel gegen den 
TuS Bielefeld/Jöllenbeck anknüpfen. Das Hinspiel verlor die Eintracht noch mit 17:23. 
„Seitdem haben wir uns aber stark verbessert“, hat das aus Sicht von Trainer Jonas 
Lukowski nur wenig zu sagen. Der erwartet wieder ein umkämpftes Spiel. Die Gäste 
aus Bielefeld sind für ihre rustikale Deckungsweise durchaus bekannt. „Meine Mann-
schaft muss sich auf viel Körperkontakt einstellen“, so Lukowski. Die Bielefelderin-
nen gehen als Tabellendritter als Favorit in die Partie. Nur mit einem Sieg bleiben sie 
weiter im Aufstiegsrennen. Das sieht Lukowski als möglichen Vorteil für sein Team: 
„Bielefeld muss unbedingt gewinnen, wir nicht.“
Seine Sieben steht in der kommenden Woche wieder mehr im Fokus. Dann gastieren 
die 1. Frauen am Sonntag, 16. Februar, um 16.00 Uhr bei der HSG Hüllhorst. Die HSG 
liegt nur zwei Punkte und einen Platz vor der Eintracht auf dem achten Rang. Im Hin-
spiel erkämpften sich die Oberlübberinnen ihren ersten Punkt der Saison – vielleicht 
ein gutes Omen.



1. Frauen: Samstag, 29. Februar, um 17.45 Uhr zu Gast: TuS Möllbergen
Eintracht hat noch eine Rechnung offen

An das Hinspiel erinnert sich Lukowski nur ungern: „Das war Not gegen Elend.“ In ei-
ner schwachen Verbandsliga-Begegnung feierte Möllbergen einen unter dem Strich 
verdienten 19:15-Sieg. Dementsprechend motiviert sind die Eintracht-Damen, das 
Hinspiel vergessen zu machen. „Wir 
wollen da was gut machen“, so der 
Trainer. Die Gäste besitzen eine gute 
Mischung aus jungen Nachwuchskräf-
ten und erfahrenen Spielerinnen wie 
Jessica Pfannenschmidt oder Stefanie 
Themann. Im Hinspiel leistete sich 
Oberlübbe zu viele einfache Ballver-
luste und Fehlwürfe, sonst hätte auch 
da laut Lukowski etwas Zählbares he-
rausspringen können. Mit dem Rü-
ckenwind der letzten Spiele wollen die 
Oberlübberinnen es in eigener Halle 
nun besser machen als in Möllbergen. 



1. Frauen Eintracht Oberlübbe Aufstellung                      
Janina Steinmeier	 # 24
Katharina Kunisch	 # 16
Kira Höinghaus	 # 5
Katharina Bollhorst	 # 3
Maria Hundertmark	 # 4
Tina Steffen		  # 55
Laura Hornkohl	 # 9
Vanessa Bröenhorst	
Doreen Kramer	 # 6
Selina Borcherding	 # 33
Annika Falk		  # 12 
Jana Zapatka		  # 10
Denise Krietemeyer	 # 20
Julia Huckauf		  # 13
Jonna Grabowsky	 # 2
Carla Stegkemper	 # 19
Trainer: Jonas Lukowski



Datenschutz: So taucht der Name im Spielberichtsbogen wieder auf 

Durch die neue Datenschutzverordnung werden in Handball4all nicht mehr automa-
tisch die Namen der Torschützen und Torhüter veröffentlicht, sondern nur noch die 
Trikotnummern des jeweiligen Spielers. Wer möchte, dass künftig der eigene Name in 
den Spielberichtsbögen wieder zu lesen ist, muss selbst dafür sorgen. 

Das funktioniert über das Portal des Handballverbandes Westfalen. Im Programm 
Phönix unter https://hw.it4sport.de/index.php muss man sich zunächst mit seinen 
persönlichen Daten anmelden. Anschließend erhält man eine Bestätigungsmail. Wer 
darauf klickt, bekommt Zugang zu den persönlichen Daten, die beim Handballverband 
Westfalen hinterlegt sind. Um künftig wieder mit Klarnamen in den Spielberichtsbögen 
genannt zu werden, muss hinter dem Namen das Feld „n.v.“ mit einem Mausklick de-
aktiviert werden. „n.v.“ steht für „nicht veröffentlichen“.

Achtung: Diese Freischaltung muss jeder Spieler selbst vornehmen, da der TuS Eintracht 
Oberlübbe selbstverständlich keinen Zugriff auf persönliche Daten hat und dort auch 
nicht aktiv werden kann. Auf der nächsten Seite gibt es noch eine Übersicht der Seite in 
Phönix. Weitere Frage dazu beantwortet Torsten Huck.







2. Frauen: Vier-Punkte-Derby vor der Brust 
Der Abstiegskampf in der Frauen-Bezirksliga ist hart umkämpft. Der Tabellenletzte SV 
Warmsen besitzt, wie der Tabellenvorletzte TuS Nettelstedt 2, momentan vier Zähler. 
Nur zwei Punkte davor rangieren die 2. Frauen und der Nachbar von der HSG Euro 2. 
Und genau das unterstreicht den Stellenwert des Derbys gegen die HSG am Samstag 
um 15.00 Uhr in Oberlübbe. Das Hinspiel war bereits hart umkämpft, am Ende musste 
sich das Team von Trainer Nico Zanardo mit 17:18 geschlagen geben. Der Spieß soll 
diesmal umgedreht werden. Besonders auch mit Blick auf die darauffolgenden schwe-
ren Begegnungen am Sonntag, 16. Februar, um 11.00 Uhr beim HSV Minden-Nord 3 
und am Samstag, 29. Februar, um 15.45 Uhr gegen den Tabellendritten SG Häver-Lüb-
becke.

2. Männer: Nicht auf dem kleinen Polster ausruhen 
„Das waren zwei ganz wichtige Siege gegen den Abstieg“, atmete Trainer Henrik Finke 
kräftig durch. Erst gab es einen 27:25-Erfolg bei der HSG Porta, anschließend feierten 
die zweite Männermannschaft einen immens wichtigen 33:24-Sieg gegen den Mitab-
stiegskonkurrenten HSG Petershagen-Lahde 2. Dadurch 
verschafften sich die Blau-Weißen ein Fünf-Punkte-Pols-
ter vor Oeynhausen 2 und Lahde 2. Auf dem will sich Fin-
ke aber nicht ausruhen. Stattdessen soll in den nächsten 
beiden Partien das Thema Abstieg endgültig vom Tisch 
gefegt werden. Am Sonntag, 9. Februar, gastieren die 
Oberlübber um 16.45 Uhr beim TuSpo Meißen, ehe am 
Samstag, 29. Februar, um 17.00 Uhr das wichtige Duell 
gegen den Tabellenvorletzten Oeynhausen 2 ansteht. Das 
Heimspiel gegen den TuS Vlotho/Uffeln, das eigentlich für 
den 15. Februar angesetzt war, wurde verlegt. Ein neuer 
Spieltermin steht im Moment noch nicht fest.










